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3e/ 
der ~bg. Kap s r e i t er, 

Genos sen 

Dr., Mal 'e t a , In~. S c h u m y und 

an dio B~desregierungj 
'. 
betref1end die Gewi:ihI'ur~g von Subventionszahlungelle 

-.-.-.- .. --
Durch die jiingsten lViassl1ahmen der Regierung ist die Periode der 

Subventionen von Lebensmitteln und Rohsto.ffen zum ,j,bschlu.ss gekou'unen .. Die 

Geba:."Ung hierüber ha"t sich vielf.r.ch nioht im R3.hmen des IlWigets vollzogen, 

. indem entWG'der b;;sondera Einnahmsquellen und Umlag~n g;;;;scha.f:fen wurden; 

oder Posten a.u.s anderen DlJ.d,gettiteln hiefür nachträglicl;J. herangezogen wurden. 

Es ist daher unter dem Druck der gegenwärtig der Bevölkel'Wlg auferlegten 

Lasten wohl verständlich, dass die gefertigten Abgeordneten an die Regierung das 

Ersuchen stellen, ehestens über die gesamte Gebarung der Subvention~ und 

dEis Preisausgleiches von ROhstoffen und Lebensmitteln eine'spezifizierte 

Abrect.:Ilung aufzustellen unJ. vorzulegen, aus der insbesonders er~f.chtlich ist, 

l!>.) welche G-pldmi tteL v0rl' staatsw.eg~n hiefiir verwerl(let !I<?rde~ s1lJ.d. und . 
.. , ~ !-

2.) aus welchen Quelle; die~~ GeidmIttei'ge'sch8pft 'wufde'n: 

-.-.-.- .... 
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